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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Schwedt/Oder will es wissen  
und startet am Samstag, dem  

16. September 2023, ab 9:30 Uhr am 
Sportkomplex Dreiklang seinen  
1. Schwedter Stadtlauf. Die Stadt wird 
gemeinsam mit dem UBV gGmbH  
neue Wege gehen und einen Lauf  
mitten in unserer Nationalparkstadt 
Schwedt/Oder etablieren.

Angeboten werden verschiedene 
Streckenlängen. Angefangen von  
800 m für die Kleinsten über 2 und 6 km 
bis hin zu 10 km. Ein Highlight der 
Veranstaltung wird der Firmen- 
Staffellauf sein. Hierbei kommen vier 
Kollegen bzw. Kolleginnen einer  
Firma zusammen, um etwas Gutes  
für ihre Gesundheit zu tun und sich  
nach der Sporteinheit bei einer  
Erfrischung und einem Snack im Team 
auszutauschen. 

Das einzigartige „Wir“-Gefühl einer 
Laufveranstaltung und die gegenseitige 
Motivation wird die Laufenden quer 
durch die Innenstadt und den Schwedter 
Stadtpark tragen. Die Schwedter  
Jugendfeuerwehr wird für das leibliche 

Wohl sorgen und ein DJ bringt die nötige 
Unterhaltung mit. 

Wir freuen uns, auch Sie an der Start-
linie begrüßen zu können. Melden Sie 
sich online bis zum 14. September, 24 Uhr 
an unter: www.tollense-timing.de

Die Laufveranstaltung ist für Kinder 
bis 14 Jahren kostenfrei. Für alle anderen 
beträgt das Startgeld 3 bzw. 5 Euro, beim 
Firmen-Staffel-Lauf 25 Euro.

Streckenprogramm
09:30 Uhr: Firmen-Staffel-Lauf
10:15 Uhr: 800-m-Bambini-Lauf
10:30 Uhr: 10-km-Lauf
10:35 Uhr: 6-km-Lauf
10:40 Uhr: 2-km-Lauf 

Melden Sie  
sich an!

Foto: Jörg Matthies

1. Schwedter Stadtlauf
SCHWEDT BEWEGT

I N H A LT
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Lange Wartezeiten in der Meldebehörde
VERMEIDBAR MIT TERMINBUCHUNG

Der Reisepass ist abgelaufen. Ein 
neuer Personalausweis muss her. Wir 

sind nach Schwedt gezogen und müssen 
uns anmelden. Ich brauche ein Füh-
rungszeugnis für den neuen Job. 

Alle müssen irgendwann einmal zur 
Meldebehörde. Ärgerlich, wenn sich die 
Wartezeit im Rathaus hinzieht. Leider ist 
das in letzter Zeit häufiger vorgekom-
men. Um Abhilfe zu schaffen, wurden im 
Schwedter Rathaus die organisatori-
schen Abläufe überprüft und Verände-
rungen vorgenommen.

Der beste Weg, Angelegenheiten bei 
der Meldebehörde zu erledigen, ist, 
online einen Termin zu buchen: https://
schwedt.flexappoint.de! Die Wartezeit 
hält sich dann sehr in Grenzen. Aller-
dings gibt es meist keine Termine sofort 
oder für den kommenden Tag. Deshalb 
ist es angeraten, den Meldebehördenbe-
such möglichst langfristig zu planen.

Ist es wirklich dringend, bleibt nur der 
Montag zwischen 9 und 12 Uhr ohne 
Termin. An diesem Tag muss mit länge-

ren Wartezeiten gerechnet werden. 
Rechtzeitiges Erscheinen ist dringend 
geboten, da die Markenausgabe limitiert 
ist. 

In jedem Fall sollten Sie gut vorberei-
tet sein und alle erforderlichen und auch 
gültigen Unterlagen in die Meldebehör-
de mitbringen. Sonst wird leider ein 
erneuter Besuch notwendig. 

Auf der Internetseite der Stadt www.
schwedt.eu/de/31175 gibt es für jedes 
Bürgeranliegen entsprechende Hinwei-
se. Wer online einen Termin bucht, kann 

dort über den Button „Informationen“ 
erfahren, welche Dokumente bei der 
ausgewählten Angelegenheit gebraucht 
werden. 

Wer keine Möglichkeit hat, sich online 
zu informieren, der kann die Informati-
on im Rathaus (Telefon 03332 446-0) 
nutzen. Hier kann ein Termin gebucht 
und erfragt werden, was bei der An- bzw. 
Ummeldung, beim Führungszeugnis- 
oder Reisepassantrag vorzulegen ist.

INFO
 Meldebehörde
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 1. Ebene 
 www.schwedt.eu/de/31175
 Online-Teminbuchung: 
 https://schwedt.flexappoint.de

Buchen Sie online einen 
Termin bei der Meldebe-
hörde!

Wartebereich der Meldebehörde  
mit Auf rufanlage

Einmal im Jahr nutzt die Bürgermeis-
terin der Stadt Schwedt/Oder den 

traditionellen Neujahrsempfang, um 
engagierten Schwedter Bürgerinnen und 
Bürgern Danke zu sagen.  Mit der Verlei-
hung des Ehrenpreises wird jedes Jahr 
das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern für die Stadt Schwedt/Oder 
gewürdigt. Der Preis ist mit 1.500 Euro 
dotiert. Dabei greift die Bürgermeisterin 
sehr gerne auf Vorschläge von Schwed-
ter Einwohnerinnen und Einwohnern 
sowie Vereinen, Gruppen, Organisatio-
nen, Parteien und Institutionen zurück.

Die Vorschläge können formlos bis  
30. November 2023 eingereicht werden 
und sollten Name und Anschrift der 
vorgeschlagenen Person mit einer 
ausführlichen schriftlichen Begründung 
(einschließlich eventueller Presseartikel 
oder anderer Veröffentlichungen zur 
Ergänzung) enthalten. Die Verleihung 
des Preises erfolgt:
•	in	Anerkennung	für	beispielhafte	

Leistungen und neue Wege bei der 
Gestaltung und Entwicklung der Stadt, 
für deren wirtschaftlichen Auf-
schwung und für das Wohl der in 
Schwedt/Oder lebenden Menschen,

•	für	hervorragende	Leistungen	im	künst-

lerischen Schaffen sowie in der Kulturar-
beit der Stadt Schwedt/Oder, gewürdigt 
werden insbesondere Leistungen, die das 
künstlerische und kulturelle Leben in der 
Stadt nachhaltig anregen und für breite 
Bevölkerungskreise aktivierend und 
ermutigend wirken,

•	für	herausragende	Erfolge	im	Leis-
tungssport, für besonderes Engage-
ment im Breitensport oder für Ver-
dienste um die allgemeine 
Sportförderung in der Stadt,

•	an	Jugendliche,	die	sich	beispielgebend	
für andere Menschen einsetzen oder 
besonders anzuerkennende Bildungs-
erfolge erzielt haben,

•	in	Würdigung	beispielhafter	Leistun-
gen im Bereich der sozialen Arbeit und 
des Bildungs- und Erziehungswesens,

•	für	besonderen	Einsatz	im	Rettungswe-
sen und Katastrophenschutz.

INFO
Vorschläge oder Nachfragen richten Sie an:
 Stadt Schwedt/Oder
 Büro der Bürgermeisterin
 Kennwort: „Ehrenpreis der Bürgermeiste-

rin der Stadt Schwedt/Oder“
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-388
@ bm@schwedt.de

Ausschreibung des Ehrenpreises 2024
KANDIDATENVORSCHLÄGE GESUCHT

Gudrun Eger und Dirk Schmidt erhielten von Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe den Ehren-
preis 2023.
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Kinder- und Jugendarbeit in Schwedt
PERSONEN VORGESTELLT

Zwei neu geschaffene und nun auch 
besetzte Stellen sollen die Kinder- und 

Jugendarbeit in Schwedt voranbringen. 

Hauptamtliche Kinder- und Jugend-
beauftragte der Stadt Schwedt/Oder
Mit Wirkung zum 1. Juli 2023 wurde 
Kassandra Lemke am 28. Juni 2023 in der 
Stadtverordnetenversammlung zur 
hauptamtlichen Kinder- und Jugendbe-
auftragten der Stadt Schwedt/Oder 
bestellt. Die gelernte Verwaltungsfach-
angestellte ist nun die Ansprechpartne-
rin für alle Kinder und Jugendlichen aus 
Schwedt und somit auch die helfende 
Hand bei der Umsetzung von Wünschen 
und Ideen. Sie wird Kinder und Jugendli-
che unterstützen, die eigenen Rechte 
wahrzunehmen und selbstständig in der 
Stadt etwas zu bewirken. Aber auch 
andere Themen wie Gewalt, Mobbing, 
Rassismus oder Drogen möchte Frau 

Lemke mehr beleuchten und Partner 
finden, die bei diesen Themen aufklären 
und helfen können. Es werden ganz 
sicher noch viele weitere spannende 
Aufgaben auf sie zukommen. Dafür 
nutzt sie einen eigenen Instagram-Ka-
nal. Schaut doch mal vorbei: @kijusdt
Der Appell an alle Kinder und Jugendli-
che in Schwedt lautet: Traut euch, 
meldet euch und mischt euch ein, wir 
werden gemeinsam einen Weg finden. 
Ganz nach der Devise: Euer Schwedt –  
Eure Zukunft!

Kontakt:
Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt 
Schwedt/Oder
Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
Zimmer 2.63
Telefon: 03332 446-366
E-Mail: kiju@schwedt.de

Streetworker der Stadt Schwedt/Oder
Paulo Sommer ist als Streetworker der 
Stadt Schwedt/Oder tätig. Nach seinem 
Psychologiestudium zog er nach Berlin, 
wo er sich in verschiedenen sozialpäda-
gogischen Projekten engagierte. Als 
Sozialarbeiter bei verschiedenen Organi-
sationen in Berlin hatte er die Möglich-
keit, sein eigenes System zu entwickeln, 
um mit Kindern und Jugendlichen mit 
unterschiedlichem Hintergrund zu 
arbeiten und durch die gemeinsame 

Arbeit ihr Selbstbewusstsein zu stärken. 
Dies hat sich als ein erfolgreicher Weg 
erwiesen, insbesondere um Schülerin-
nen und Schüler zu erreichen, die sich an 
der Schnittstelle zwischen Jugend und 
Erwachsensein, Flucht aus der Heimat 
und Anpassung an ein neues Leben und 
Ausgrenzung befinden. In Schwedt wird 
Herr Sommer in der aufsuchenden 
Jugendsozialarbeit und der mobilen 
Jugendarbeit tätig und für die Belange 
und Fragen der Jugendlichen, aber auch 
als Kooperationspartner für Schulen, 
Jugendeinrichtungen und Beratungspro-
jekte viel unterwegs sein.

Kontakt:
Streetworker der Stadt Schwedt/Oder
Telefon: 03332 8334511
E-Mail: psommer@schwedt.de

Frau Kassandra Lemke bei der Ernennung in 
der Stadtverordnetenversammlung.

Herr Paulo Sommer ist der Streetworker der 
Stadt Schwedt/Oder.

Bürgersprechstunde in Pinnow
In den Sommerferien findet keine Bürgersprechstunde 
in Pinnow statt. Die nächste ist am 29. August im 

Deutsch-polnischen Jugend-, Bildungs-, Kommunikations- 
und Begegnungszentrum Pinnow, Gutshof 3, von 17 bis 18 
Uhr.

Wussten Sie schon?
2083 Menschen besuchten im April 2023 Schwedt und über-
nachteten in einer der 15 Beherbergungsstätten. Eine Einrich-

tung zählt als Beherbergungsstätte, wenn diese mehr als zehn 
Betten besitzt. Insgesamt verbrachten die Besucherinnen und 
Besucher in diesem Monat 8129 Nächte in unserer Stadt. 
Regelmäßig legen seit April 2023 in Schwedt wieder Personen-
schiffe an, manche nur kurz, manche bleiben auch über Nacht. 
Die Gäste erkunden dann die Uferpromenade, bummeln in die 
Innenstadt und besuchen vielleicht auch eine Veranstaltung 
der Uckermärkischen Bühnen. Im Jahr 2023 legen insgesamt 73 
Schiffe an. Bei Vollauslastung erhält Schwedt somit 80 bis 100 Ta-
gesgäste pro Kreuzfahrtschiff.

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Internetseite der 
Stadt Schwedt/Oder, Anbieterwebseiten für Kreuzfahrten

Denkmalschutzpreis 2023
Alle zwei Jahre wird der mit 800 Euro dotierte Denk-
malschutzpreis der Stadt Schwedt/Oder vergeben. Bis 

zum 27. Oktober können die schriftlichen Bewerbungs- 
unterlagen für den Denkmalschutzpreis 2023 im Büro der 
Bürgermeisterin, Rathaus, Raum 3.73, eingereicht werden.
Der Denkmalschutzpreis dient der Würdigung beispielhaf-
ter denkmalpflegerischer Leistungen in der Stadt Schwedt/
Oder und ihrer Ortsteile. Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Verbände, Einrichtungen, Unternehmen, Bürgerinitia-
tiven u. a. sind aufgefordert, sich mit ihren Projekten um 
diesen Preis zu bewerben. 
Weiter Informationen erhalten Sie unter: 
www.schwedt.eu/de/29940
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Naturtourismus im Fokus
DIE NATIONALPARKREGION STELLT DIE WEICHEN FÜR DEN TOURISMUS VON MORGEN

Ein intensives Jahr liegt hinter den 
Tourismusverantwortlichen der 

Stadt Schwedt/Oder, dem Tourismusver-
ein MomentUM und dem Nationalpark 
Unteres Odertal. Im Sommer 2022 fiel 
der Startschuss zum gemeinsamen 
Tourismuskonzept für die Nationalpark-
region Unteres Odertal – dem ersten 
nach über zehn Jahren. Begleitet wurden 
sie dabei vom Beratungsunternehmen 
dwif-Consulting GmbH aus Berlin. Nach 
Zahlreichen Analysen, Gesprächen und 
Workshops steht das neue Tourismus-
konzept. Am Mittwoch, dem 28. Juni 
2023 wurde es in der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Schwedt/Oder 
vorgestellt und beschlossen.

Das Alleinstellungsmerkmal der 
Region: Unser einzigartiger 
Auennationalpark

Das größte Potenzial für die Region, so 
konstatiert es das Tourismuskonzept, 
haben der Nationalpark und der damit 
verbundene Naturtourismus. Allerdings 
fehlen genau in diesem Segment auch 
die herausragenden Reiseanlässe, die die 
Region von anderen Tourismusdestinati-
onen abhebt und überregional Gäste 
nach Schwedt und ins Umland lockt. 
Und auch im Hinblick auf die Qualität 
der touristischen Angebots- und Infra-
struktur hinkt die Nationalparkregion 
zum Teil noch weit hinter dem Wettbe-

werb her. Dennoch enthält die Touris-
muskonzeption eine klare Empfehlung: 
Der Naturtourismus soll auch künftig im 
Fokus der Tourismusentwicklung stehen 
und in den nächsten Jahren als Kern-
kompetenz ausgebaut werden – sowohl 
in der Stadt und den angrenzenden 
Kommunen als auch im Nationalpark 
selbst.

Ein „Platz für morgen“ im Touris-
mus

Unter Einbindung einer Vielzahl 
interessierter Akteurinnen und Akteu-
ren aus der Nationalparkregion wurde 
darauf aufbauend ein regionales Leitbild 
entwickelt, das die touristische Ausrich-
tung und Entwicklung für die nächsten 
10 Jahre gestalten und begleiten soll. 
Kern des Leitbildes ist die gemeinsame 
Vision für die gesamte Nationalparkregi-
on, die ein ambitioniertes Ziel be-
schreibt. So will sich die Region mit allen 
Partnerinnen und Partnern auf den Weg 
machen, einen „Platz für morgen“ im 
Tourismus zu schaffen. Damit greift das 
Tourismuskonzept, das im Rahmen der 
Imagekampagne „Platz für morgen“ 
bereits entwickelte Leitbild auf und 
weitet es auf den Tourismus in der 
gesamten Nationalparkregion aus.

Die Vision steht für sich: Die 
Nationalparkregion Unteres 

Odertal zu einem lebens- und 
erlebenswerten „Platz für mor-
gen“ zu gestalten – gemeinsam 
als Stadt-Umland-Region, partizi-
pativ mit den Leistungsträgern 
vor Ort und nach vorn strebend 
in eine lebenswerte Zukunft.

Die Ideen und Botschaften, die sich 
hinter der innovativen Kampagne 
verbergen, sollen demnach auch für die 
gemeinsame Tourismusentwicklung 
gelten. Das meint in besonderer Weise 
die Aspekte „den Wandel in der Hand“, 
„mehr als Idylle“ und „moderne Heimat“. 
Im touristischen Kontext heißt das Ziel, 
dass sich die Nationalparkregion zu 
einer zukunftsweisenden Destination 
entwickelt, die viele verschiedene 
Facetten miteinander in Einklang bringt. 
Das Kontrastreiche und Zukunftsweisen-
de soll das gemeinsame Narrativ für die 
Tourismusentwicklung in der National-
parkregion für die nächsten Jahre 
werden.

Mehr Informationen finden Sie auf der 
Projektseite unter www.schwedt360.de/
tourismuskonzept

Hier gelangen Sie 
direkt zur Projektseite.

Standort- und Vergabekonzeption
GASTRONOMISCHE MOBILE STRASSENVERKÄUFE

Zentren, Innenstädte und Ortskerne 
erfüllen in jeder Stadt und Gemeinde 

wesentliche Schlüsselfunktionen. Zur 
Zentrumsstärkung hat die Stadt 

Schwedt/Oder eine 
Standort- und 
Vergabekonzeption 
entwickelt. Diese soll 
als Handlungsleitfa-
den für die Vermark-
tung und Vergabe 
von geeigneten und 
abgestimmten 
Standorten in der 
Kernstadt von 
Schwedt/Oder 
dienen. Erstmalig 
wird damit der 
Verwaltung ein 
Instrument zur 

Verfügung gestellt, um Anträge auf 
Sondernutzung im Bereich gastronomi-
scher mobiler Straßenverkäufe anhand 
eines klaren und diskriminierungsfreien 
Verfahrens zu bearbeiten. Seit Jahren 
gehören mobile Verkaufsstände zum 
Stadtbild dazu. Die Betrachtung und 
Neuausweisung von mobilen Verkaufs-
ständen in der Innenstadt kann dabei 
einen Beitrag im Transformationspro-
zess der Innenstädte bilden. Die Bele-
bung der Innenstädte ist erklärtes Ziel 
der kommunalen Stadtentwicklung für 
alle Einwohner sowie Touristen.  Interes-
sierte können die Standort- und Verga-
bekonzeption auf der Website der 
kommunalen Wirtschaftsförderung 
einsehen.
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Fachkräftegewinnung im Wandel 
VOLLER ERFOLG DES FACHKRÄFTE-WORKSHOPS

Wie können Stellenangebote attrak-
tiv gestaltet werden? Welche Kom-

munikationstrends beschäftigen aktuell 
die Unternehmer bei der Suche nach 
Fachkräften? Wie lassen sich solche 
Trends auch intern umsetzen? Wie 
können Fachkräfte sowie Azubis gezielt 
angesprochen werden?

Am 14. Juni 2023 luden die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Schwedt/
Oder, die Wirtschaftsförderung des 
Landes Brandenburg (WFBB) und die 
Unternehmervereinigung Uckermark zu 
einem ersten gemeinsamen Workshop 
in diesem Jahr ein. Die Veranstaltung 
widmete sich dem Thema „Recruiting im 
Wandel“ und insbesondere den komple-
xen Anforderungen einer zeitgemäßen 
Fachkräftegewinnung. 

Heutzutage suchen Unternehmen 
nicht mehr ihre Angestellten aus, 
sondern umgekehrt. Im Workshop stand 
die Herausforderung im Fokus, wie sich 
Arbeitgeber präsentieren sollten, um für 
Fachkräfte so attraktiv zu sein, dass diese 
auch dauerhaft im Unternehmen 
arbeiten möchten. 

Mehr als 20 Unternehmer und Unter-
nehmerinnen aus Schwedt begaben sich 
auf Erkundungstour durch die Welt der 
Trends und Herausforderungen des 
modernen Recruitings.  

Das neue Workshop-Format lud nicht 
nur dazu ein, sich zu den Themen 
Recruiting und Employer Branding 

(Arbeitgebermarkenbildung) auszutau-
schen. Aktive Mitarbeit war gefordert. 
Auf unterhaltsame Weise wurde über 
die Sichtweisen und Anforderungen der 
Fachkräfte und der Unternehmen 
diskutiert, über Probleme gesprochen 
und inspirierende Ansätze für die 
Weiterentwicklung gegeben.

Die Veranstalter möchten sich an 
dieser Stelle nochmals bei allen Teilneh-

menden für den produktiven Workshop, 
die positive Atmosphäre und ihr Engage-
ment bedanken. Wir laden zum nächs-
ten Workshop im Herbst ein.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Gemeinschaftsausstellung „Herausforderungen!“
GEMÄLDE NEU GESTALTEN

Der Schwedter Malkreis „Franz 
Nolde“ und Schülerinnen des 

Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasiums 

präsentieren im Foyer des Rathauses der 
Stadt Schwedt/Oder vom 15. August bis 
zum 8. September 2023 die Ausstellung 
„Herausforderungen!“. Dabei wird es 
abwechslungsreich mit Arbeiten in den 
Techniken Ölmalerei, Aquarell, Acryl und 
Faserstifte. In den Kunstunterrichtsstun-
den der zehnten Klasse wurden die 
jungen Talente von ihrer Lehrerin Frau 
Stephan dazu inspiriert, Bildausschnitte 
von Gemälden renommierter Künstler 
des 19. und 20. Jahrhunderts neu zu 
gestalten. Nach Sichtung der entstande-
nen Werke entstand spontan der Gedan-
ke, aus den beeindruckenden Schülerar-

beiten eine Ausstellung zu gestalten, die 
um aktuelle Werke der Mitglieder des 
Malkreises „Franz Nolde“ erweitert wird. 

Gemeinsam treten junge und erfahre-
ne Laienkünstler in die Öffentlichkeit. 
Lassen Sie sich von den außergewöhnli-
chen Arbeiten überraschen und inspirie-
ren!

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchivHommage an Franz Marc
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Vorbereitung einer öffentlichen Veranstaltung
INFORMATIONEN FÜR VERANSTALTERINNEN UND VERANSTALTER

Viele Schwedterinnen und Schwed-
ter freuen sich über ein Straßenfest 

im Kietz, einen Wettkampf auf dem 
Sportplatz oder eine Feier im Gemeinde-
haus. Wieviel Arbeit die Planung und 
Vorbereitung einer Veranstaltung kostet, 
wissen die Wenigsten. Je größer die 
Gästezahl und der Veranstaltungsplatz, 
umso mehr gilt es, bei der Organisation 
zu bedenken.  

Der Fachbereich 6 (Ordnung und 
Brandschutz) der Stadt Schwedt/Oder 
vermittelt Veranstalterinnen und 
Veranstaltern die entsprechenden 
Kontakte zu den Behörden und stellt 
notwendige Formulare zur Verfügung. 
Dafür ist eine kostenfreie Anzeige der 
öffentlichen Veranstaltung bei der 
Abteilung Ordnungswesen erforderlich. 
Diese ersetzt nicht die notwendigen 
Genehmigungsanträge, bietet aber den 
Service einer umfassenden Information 
über die konkreten Veranstalterpflich-
ten. Gern beantworten die Kolleginnen 
und Kollegen auch all Ihre Fragen zur 
Vorbereitung.

Wussten Sie, dass bei Veranstaltungen 
mit mehr als 5000 Gästen ein Sicher-
heitskonzept zu erstellen ist? Für Musik 
zwischen 22 und 6 Uhr muss eine 
Ausnahmegenehmigung vorliegen. Das 
Entzünden eines Lagerfeuers oder eines 
Feuerwerks bedarf ebenfalls einer 
Erlaubnis. Wer sorgt für Speisen und 
Getränke? Liegen dafür eine Reisegewer-
bekarte oder ein sogenanntes Gesund-
heitszeugnis vor? Wohin mit dem 
Abfall? Stehen ausreichend Toiletten zur 
Verfügung? Wo kann für die Veranstal-
tung geworben werden? Die öffentliche 

Musiknutzung ist über die GEMA 
(Gesellschaft für musikalische Auffüh-
rungs- und mechanische Vervielfälti-
gungsrechte) anzumelden und abzu-
rechnen. Wird eine Bühne oder ein Zelt 
aufgebaut?

Einen Überblick über die verschiede-
nen Anzeige- und Erlaubnispflichten 
bietet das Informationsangebot auf der 
städtischen Homepage. Es wurde überar-
beitet und bietet nun konzentriert an 
einer Stelle die Kontakte und Pflichten 
inklusive Links zu weiterführenden 
Informationen sowie eine Reihe von 
Formularen zum Download. Folgen Sie 
dazu dem QR-Code.

INFO
 Fachbereich 6, Ordnungswesen
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-
 Straße 5, Raum 2.74
 03332 446-621
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de 
 www.schwedt.eu/de/94225

Feuershow bei der Mittsommernacht auf dem Alten Markt mit vielen Zuschauerinnen und 
Zuschauern

Seite für Veranstalte-
rinnen und Veranstal-
ter: www.schwedt.eu/
de/94225

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Tanz und Bewegung für Frauen 50+
ÄSTHETIK, AUSDRUCK UND FREIHEIT

Der Kurs berücksichtigt eine ganzkör-
perliche Betrachtung und fördert 

Ästhetik, Ausdruck und Freiheit der 
eigenen Bewegung. Es werden sanfte 
Lockerung, Koordinationsübungen, 
Schrittkombinationen und freie Improvi-
sation geübt. Die Stunde endet mit einer 
Tiefenentspannung. 

Der Kurs findet immer am Donnerstag 
um 11:30 Uhr mit der Tanzpädagogin 
Francesca Patrone statt. Kommen Sie 
einfach vorbei oder melden Sie sich 
vorher telefonisch an.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule
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Blick hinter die Kulissen 
STADTTEILSPAZIERGANG IN DER OBEREN TALSANDTERRASSE

Rund 30 Interessierte folgten am  
30. Juni 2023 – trotz regnerischen 

Wetters – einer Einladung von Stadtver-
waltung und Stadtteilmanagement in 
die Obere Talsandterrasse. Auf dem 
Programm stand ein Spaziergang durch 
die Stadtteile Am Waldrand und Kasta-
nienallee, um die vielfältigen Projekte, 
Angebote und Einrichtungen kennenzu-
lernen und etwas über die künftige 
Entwicklung der Stadtteile zu erfahren. 

Der Start fand in der Aula der Grund-
schule „Am Waldrand“ statt. Dort ist ein 
wunderbarer Ort der Gemeinschaft, des 
Lernens, des Begegnens und Musizierens 
entstanden. Bürgermeisterin Annekath-
rin Hoppe bezeichnete die Grundschule 
mit ihrer Aula zu Recht als wahres 
Leuchtturmprojekt. Die nächste Station 
war der Skatepark im Külzviertel, denn 
dieser soll bald erneuert werden und den 
gesamten Bereich rund um den Jugend-
club aufwerten. Am Schwalbenturm 
wurde kurz Halt gemacht, bevor es 
weiter ging in die Ehm-Welk-Straße. 
Völlig neue Gebäude gab es dann im 
Umbauquartier „Kastanienhöfe“ der 
WOBAG zu bestaunen: die Kita Kastani-
enbande (Volkssolidarität) und die 
Palliativpflegeeinrichtung (pro-intensiv) 
sind erst seit gut einem Jahr fertig. 
Angrenzend wurden die Wohnhäuser 
umfassend saniert. Neben dem Anbau 
neuer Balkone wurden die Bestandsob-
jekte mit einem Aufzug nachgerüstet, 
das Dach und die Versorgungsstränge 
(Elektro, Heizung, Lüftung) wurden 
saniert, die Fassade gedämmt und mit 
einem neuen Farbanstrich versehen. Die 

Eingangsbereiche wurden durch neue 
Windfänge aufgewertet und die Außen-
anlagen neugestaltet. Der Mittelteil 
(Kastanienallee 9 – 23) zwischen den 
bereits sanierten Gebäuden wird voraus-
sichtlich ab dem vierten Quartal 2023 
zurückgebaut. Auf dieser Rückbaufläche 
werden neue Gebäude entstehen.

Das Netzwerk Gesunde Kinder in der 
Felchower Straße öffnete die Türen ihrer 
Tauschbörse zur Besichtigung, ebenso 
wie das Team der DRK-Demenzbera-
tungsstelle. Der Spaziergang endete bei 
Speis und Trank im neuen Stadtteiltreff 
in der Felchower Straße 3. In der ehema-
ligen Stadtteilbibliothek soll bald ein 

neuer Ort zum Nachbarschaftstreff 
entstehen.

INFO
 Stadtteilmanagement 
 Obere Talsandterrasse in Schwedt/Oder
 015906403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de

 FB3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
 Abteilung Stadtplanung, Herr Reichstein
 Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-
 Straße 12, Raum 108
 03332 446-361
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de

Das Stadtteilmanagement informiert

Foto: Weeber+Partner

Der Schwedter Heimatverein e. V. informiert

Herbstexkursion nach Küstrin
UNTERWEGS MIT DEM SCHWEDTER HEIMATVEREIN

Am Sonnabend, dem 7. Oktober 2023, 
führt der Schwedter Heimatverein  

e. V. wieder eine Exkursion in unser 
Nachbarland durch. Unser Ziel ist 
Küstrin. Nach Ankunft in Küstrin wer-
den wir die Stadt per Bus und auch zu 
Fuß erkunden. Hierbei werden wir die 
Altstadt und die Festung besichtigen. 
Zum Mittagessen kehren wir in das 
Restaurant „Bastion“ ein. Weiterfahrt um 
14:00 Uhr nach Slonst (ehem. Sonnen-
burg), wo sich der Hauptsitz der Johanni-

ter befand. Zur Kaffeepause kehren wir 
um 16:30 Uhr in das Café „Oder“ ein und 
zum Abschluss können wir das Schloss 
in Tramsel besichtigen. Gegen 20:00 Uhr 
erreichen wir wieder Schwedt. 

Abfahrt ist um 8:30 Uhr ab Alter 
Markt (Berliner Straße/Oderstraße). Im 
Reisepreis von 69,00 € sind die Busfahrt, 
die Besichtigungen, das Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen und die Eintrittskar-
ten etc. enthalten. Anmeldungen werden 
im Reisebüro „BRUSS-Urlaub in Polen“, 

Berliner Straße 43 sowie telefonisch 
unter 03332 581144 oder per FAX unter 
0332 581146 ab sofort entgegengenom-
men.

INFO
 Schwedter Heimatverein e. V.
 Lindenallee 62a
 01723948021
@ info@schwedter-heimatverein.de
 www.schwedter-heimatverein.de
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Der Kinder- und Jugendrat informiert

Geld für Projekte vergeben
KINDER- UND JUGENDBUDGET

Am 29. Juni wurde zum 5. Mal in 
Folge das Kinder- und Jugendbudget 

vergeben. Bis zu 500 € gab es für diejeni-
gen, deren Ideen überzeugen konnten:
Von den 21 eingereichten Projekten wur-
den 15 Gruppen bzw. Einzelbewerber 
oder Einzelbewerberinnen eingeladen, 
um sich der Jury und ihren Bewertungs-
kriterien zu stellen. Die Jury bestand aus 
den Mitgliedern des Kinder- und Jugend-
rates und den Begleitern Nicole Buse 
(EJF), Evelyn Hänsel (Stadt Schwedt/
Oder, Kinder- und Jugendbeteiligung) 
und Kassandra Lemke (Kinder- und 
Jugendbeauftragte der Stadt Schwedt/
Oder). 
Nach Vorstellung aller Projekte ent-
schied die Jury folgende Ideen zu unter-
stützen:
•	eine	mobile	Musikanlage	für	das	

Theater Stolperdraht
•	Mutterboden	und	Rasensamen	für	ein	

kleines Rasen-Fußballfeld auf dem 
Spielplatz der Kita „Hans Christian 
Andersen“, welches zusammen mit 
Erzieherinnen, Erziehern und Eltern 
gebaut wird.

•	„Ich	zeig	dir	meine	Welt,	du	zeigst	mir	
deine“ – Ein gemeinsamer Treff organi-
siert von der Kita „Gänseblümchen“  
in Passow, bei dem sich verschiedene 
Generationen begegnen und in den 
Austausch kommen sollen. Es werden 
Brettspiele, Spielkonsole, Stoffe, Kostü-
me und Kartenspiele gekauft für 

gemeinsame Nachmittage zum Spielen 
und Kennenlernen. 

•	eine	Ameisenfarm,	eine	Art	Insekten-
hotel für Ameisen auf dem Hof der Kita 
„Hans Christian Andersen“ 

•	Spielzeug	für	die	Grundschule	 
Bertolt-Brecht

•	Gestaltung	des	Freizeitraumes	der	
Cornelia-Funke-Grundschule in Passow 
sowie ein gefülltes Bücherregal 

•	Basketballkorb	für	den	Schulhof	der	
Grundschule in Passow

•	Popcornmaschine	für	den	Karthaus- 
Club (auch zum Verleih an Schulen, 
Kitas...)

Es war festzustellen, dass sich überwie-

gend Kinder im Grundschulalter betei-
ligten. Eingeladene Jugendliche im Alter 
von 13 bis 20 Jahre sind leider nicht 
erschienen. 
Wir wünschen allen Kindern und 
beteiligten Erwachsenen viel Spaß bei 
der Umsetzung und freuen uns schon 
über viele Bilder oder die ein oder andere 
Vorortbegehung. 

INFO
 Kinder- und Jugendrat Schwedt
@ kinderundjugendrat@gmail.com
 www.instagram.com/
 kinderundjugendrat

Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM AUGUST

IT und digitale Medien (mit IT Manager Uwe Fischer)
Stammtisch digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu bearbeiten (Fotografien oder digitale Bilder). 
Dienstag, 15.08., 09:00 – 12:15 Uhr, 4 UE

Veranstaltungen (mit Landschaftsführer Willi Magnus)
Auf dem Rad durch Natur und Geschichte der Uckermark 
Eine thematische Radexkursion, Treffpunkt Alter Markt
Donnerstag, 31.08., 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
  03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Baumaschinen-
vermietung 

Mathias Leese 
Golmer Dorfstraße 42 

16306 Zichow/ OT Golm 

+4915123255120 

www.baumaschinen-ml.de

ANZEIGEN
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Für alle Fälle vorbereitet
WIE SICHER IST IHR HAUS?

Spätestens bei einer 
entsprechenden Wetter-

vorhersage treffen wir 
Sicherheitsvorkehrungen. 
Gartenstühle werden 
weggestellt, Markisen 
eingezogen, Fensterläden 
werden geschlossen, Blu-
mentöpfe in Sicherheit 
gebracht. Für bauliche 
Sicherheits- und Brand-
schutzmaßnahmen ist es 
dann allerdings zu spät.
In unserer Stadtjournal- 
Serie in diesem Jahr wollen 
wir Sie anregen, sich mit 
Ihrer persönlichen Notfall-
vorsorge zu beschäftigen! 
Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastro-
phenhilfe empfiehlt Brand-
schutz- und bauliche 
Vorsorgemaßnahmen.  

Schon kleine bauliche Vorkehrungen 
steigern die Sicherheit von Gebäuden 
deutlich. Nehmen Sie Ihren Vermieter 
bzw. Ihre Vermieterin in die Pflicht. 
Weisen Sie auf fehlende Maßnahmen 
hin. Gehört Ihnen das Haus oder die 
Wohnung, ergreifen Sie selbst die 
Initiative. 

So gehören unbedingt Rauchmelder in 
alle Wohnräume (außer in Bad und 

Küche). Das ist sogar 
gesetzlich vorgeschrieben. 
Prüfen Sie regelmäßig die 
Funktionsfähigkeit Ihrer 
Rauchmelder und wechseln 
Sie bei Bedarf umgehend 
die Batterien.

Flure und Treppenhäuser 
dürfen nicht eingeengt und 
versperrt werden. Der 
Fluchtweg muss immer frei 
sein. Entfernen Sie leicht 
brennbares Material im 
Keller und auf dem Dach-
boden. 

Haben Sie einen Feuer-
löscher im Haus? Beschäfti-
gen Sie sich mit dessen 
Bedienung und lassen Sie 
ihn regelmäßig warten. 

Bäume in Hausnähe 
müssen regelmäßig be-

schnitten werden, um Beschädigungen 
durch herabstürzende Äste zu vermei-
den. Umsturzgefährdete Bäume sollten 
entfernt werden. 

 Schaffen bzw. nutzen Sie Unterstell-
möglichkeiten für bewegliche Gegen-
stände, wie Gartenmöbel, Sonnenschir-
me und Fahrräder.

Die Elektro- und die Heizungsanlage, 
die Abwasserleitungen sowie die Sicher-
heitseinrichtungen müssen regelmäßig 
kontrolliert werden. Defekte Geräte und 

Steckdosenleisten sind 
unbedingt auszutauschen. 
Alle Dachteile sollten ausreichend 
gesichert sein. Ist der Blitzschutz des 
Hauses ausreichend ausgelegt?

Um die notwendigen baulichen 
Vorsorgemaßnahmen einzuschätzen, 
spielt auch Ihre Wohnlage eine Rolle. 
Hochwasser und starke Schneefälle 
stellen nicht überall eine gleich hohe 
Gefahr dar. Auf der Seite www.risikoma-
nagement-bau.de informiert das Bun-
desamt ausführlich über bauliche 
Sicherungs- und Schutzmaßnahmen.

TEIL 7

INFO
 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe (BBK)
 0800 0005543 oder 0228 99550-3670 

(Montag bis Freitag 9–15 Uhr)
@ info@bbk.bund.de
 www.bbk.bund.de
 www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.de
 www.ernaehrungsvorsorge.de
 www.schwedt.eu/de/31991

Den „Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges 
Handeln in Notsituationen“ 
gibt es kostenlos. Er liegt im 
Rathaus aus, kann herun-
tergeladen und beim BBK 
bestellt werden.

Der TSV Blau-Weiß 65 Schwedt informiert

Schwedt-Bansin-Schwedt 2023
MARATHONRADFAHRT

Am 25. Juni startete die 24. Auflage 
der Marathonradfahrt Schwedt-

Bansin-Schwedt des TSV Blau-Weiß 65 

Schwedt über 333 km um 3 Uhr. Die 
insgesamt acht Rennradfahrer und 
eine Rennradfahrerin erreichten um 

9:30 Uhr, nach einem Zwischenstopp  
in Friedland die Strandpromenade in 
Bansin. Einige Teilnehmende nutzten 
das schöne Wetter zu einem erfrischen-
den Bad in der Ostsee. Die übrigen 
stärkten sich inzwischen bei Frisch-
brötchen und Radler. Die Rückfahrt 
startete um 11 Uhr und endete, wieder 
mit einem Stopp in Friedland, um  
17:30 Uhr am Ausgangspunkt der 
Fahrt, dem Wassersportzentrum in 
Schwedt. Hier gab es dann noch ein 
gemeinsames Treffen mit einer ande-
ren TSV-Gruppe, die am selben Tag eine 
151 km Rennradtour ins Oderbruch 
unternahm. Bei Gegrilltem und er-
frischenden Getränken gab es noch viel 
über die Erlebnisse der jeweiligen 
Touren vom Tage zu berichten.
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Blutrausch – Lesung mit Marko Kregel
DER FALL ERWIN HAGEDORN – DER KINDERMÖRDER VON EBERSWALDE

Es ist einer der berüchtigtsten 
Kriminalfälle der DDR-Geschichte: 

Die Kindermorde von Eberswalde 
versetzten die Stadt nördlich von Berlin 
Anfang der 1970er-Jahre in 
Angst und Schrecken. Den Fall 
des Serienmörders Erwin 
Hagedorn hat Autor Marko 
Kregel für sein Buch 
„Blutrausch“ recherchiert. 
Dieser wahre Kriminalfall 
wird in einer Lesung mit 
Bild- und Filmmaterial im 
Berlischky-Pavillon am 
Donnerstag, dem 14. Septem-
ber 2023 um 17 Uhr präsentiert. Tickets 
zum Preis von 3 Euro können an der 
Ausleihtheke in der Bibliothek erworben 
werden. Der Kartenverkauf startet am 
Dienstag, dem 8. August 2023. 

Aufgrund vieler Dokumentationen 
und Berichte hat die Suche nach dem 
Mörder dreier Jungs im Alter zwischen 8 

und 12 Jahren gespenstische Berühmt-
heit erlangt. Doch was bisher über den 
Fall bekannt war, ist nach aktuellen 
Recherchen nur die Spitze des Eisbergs. 

Autor Marko Kregel hat den Fall 
in knapp zweijähriger Recher-
che noch einmal komplett 
aufgerollt – und ist dabei auf 
ein Gestrüpp aus Lügen, fal-
schen Behauptungen und 
urbanen Legenden gestoßen.

Was geschah wirklich in den 
Wäldern ringsum Eberswalde?

Wie konnte der Täter über 
drei Jahre unentdeckt töten, 

foltern und morden?
Welche Verbrechen wurden auf der 

Suche nach dem Killer – einer der 
größten deutschen Ermittlungsaktionen 
aller Zeiten – noch aufgedeckt?

Und welche Rolle spielte dabei Hans 
Szewczyk – nach neuesten Erkenntnis-
sen der erste deutsche Wissenschaftler, 

der erstmals Profiling-Methoden bei der 
Suche nach dem Mörder anwandte?

Marko Kregel, Jahrgang 1974, hat als 
Regisseur diverse Kurzfilme und Musik-
videos gedreht. Er lebt als Autor in 
Berlin. Bereits erschienene Bücher sind: 
„Hollywood – Traum und Wirklichkeit“, 
„Jost Vacano“ und „Dem Film ein Gesicht 
geben“.

Ist Ihnen der Fall auch bekannt? Oder 
haben Sie Verwandte und Bekannte, die 
dieser Fall interessieren könnte. Dann 
holen Sie sich Ihr Ticket oder sagen es 
weiter!

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 Öffnungszeiten: Di – Fr  10 – 18 Uhr
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube

Das Jüdische Museum informiert

Uckermärkische Musikwochen zu Gast in Schwedt 
TRIO IM MUSEUMSGARTEN

Die Uckermärkischen Musikwochen 
bieten seit 1992 Konzerte im Land-

kreis Uckermark an. Die Konzerte sind 
ein Musikgenuss an besonders reizvollen 
Konzertorten, wie Speichern und Scheu-
nen, Kirchen und Gutshäusern, in 
Landschaftsparks und Schlossgärten. 

Auch der Garten des Jüdischen Muse-
ums ist eine feste Anlaufstelle der 
Uckermärkischen Musikwochen. Im 
Schatten des Walnussbaums spielt in 

diesem Jahr am Sonntag, dem 27. August 
das Ensemble „sprezzatura 22“. Das Trio 
besteht aus den Künstlern Andreas 
Arend (Lyra Polyversalis), June Telletxea 
(Gesang) und Wolfgang Eger (Percussi-
on). Auf der Bühne erklingt das Konzert-
programm „Die Lebensalter und die 
Hoffnung“. Vier Allegorien ziehen sich 
als roter Faden durch das Programm: 
Jugend, Erwachsensein, Alter und die 
Hoffnung, nach Texten von Franz Kafka, 

dem Hohelied und He Zhizhang. Flanki-
ert werden sie von einer exquisiten 
Mischung aus spritzigen, melancholi-
schen, alten und neuen Musikstücken. Es 
erklingen auch sephardische Gesänge. 

Der Kartenverkauf erfolgt über die 
Uckermärkischen Musikwochen. (www.
uckermaerkische-musikwochen.de)

Tipp: Am Konzerttag findet auch eine 
Kulturtour mit dem Fahrrad statt. Die 
Tour beginnt am Bahnhof, führt u. a. ins 
Tabakmuseum, den Kunstspeicher in 
Vierraden, das Jüdische Museum 
Schwedt und endet mit dem Konzert-
besuch. Anmeldung bis spätestens 
18. August 2023 (und Kontakt für 
Rückfragen) unter E-Mail: tourismus@
kulturfeste.de, Telefon: 0331-9793304. 

INFO
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6
 Öffnungszeiten: 
 Freitag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr
 03332 834024
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/juedisches-museumDer blühende Museumsgarten lädt zum Verweilen ein.
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Sonderausstellung „Big Tabacco: Profit und Lügen“
SUCHTPRÄVENTION IM FOKUS

In Zusammenarbeit mit der Initiative 
Unfair Tobacco präsentiert das 

Tabakmuseum eine neue Sonderausstel-
lung unter dem Titel „Big Tabacco: Profit 
und Lügen“. Auf mehreren Infotafeln 
wird vermittelt, wie der Tabakanbau im 
globalen Süden aussieht, wie die heutige 
Tabakindustrie funktioniert und welche 
Geschichten hinter jeder Zigarette 
stecken können. Themen wie Menschen-
rechte, Umwelt, Kinderarbeit, Ausbeu-
tung werden angesprochen. Die Sonder-
ausstellung ist noch bis Ende August in 
Vierraden zu sehen. 

Den Museumspädagoginnen ist vor 
allem die Prävention ein wichtiges 
Anliegen: Laut aktuellen Studien nimmt 
der Anteil der Jugendlichen, die Tabak-
produkte konsumieren, wieder zu. Auf 
dem Markt tauchen immer wieder neue 
Produkte auf, die mit gezielten Werbe-
kampagnen besonders die junge Genera-
tion ansprechen. Was sind das für 

Produkte? Welche Risiken sind damit 
verbunden? Wie kann man Präventions-
arbeit in den Schulen und Jugendclubs 
durchführen? 

In Kooperation mit der überregionalen 
Suchtpräventionsfachstelle der Salus 
Klinik lädt das Tabakmuseum am 23. Au-
gust 2023 zu einem Treffen der Schulso-
zialarbeiter der Uckermark nach Vierra-
den ein und geht diesen Fragen nach. 
Wenn Sie als Fachkraft mit Kindern oder 

Jugendlichen arbeiten und mehr über 
Suchtprävention erfahren wollen, 
können Sie sich noch bis zum 10. August 
per E-Mail bei uns anmelden.

Das diesjährige Tabakblütenfest in 
Vierraden findet am 2. September statt. 
Veranstalter ist der Heimatverein Vierra-
den, das Tabakmuseum beteiligt sich mit 
kostenfreien Führungen durch das 
Museum. Alle aktuellen Informationen, 
Programmhighlights und andere Höhe-
punkte rund um das Tabakmuseum 
erfahren Sie jederzeit auf unserer Web-
seite und über Instagram: @tabakmuse-
um_vierraden.

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Bürgermeisterin eröffnet Jurytagung 
ARBEITEN AUS NAH UND FERN

Genau 1598 Arbeiten gingen in 
diesem Jahr zum 56. Internationalen 

Zeichenwettbewerb FLOW in Schwedt/
Oder ein. Nicht nur die Anzahl der 
Arbeiten ist beeindruckend, auch die 
Tatsache, dass noch nie so viele Orte 
Deutschlands vertreten waren. Bei den 
991 Arbeiten aus Deutschland sind fast 
alle Bundesländer vertreten. 294 junge 
Künstler kommen aus Schwedt. Der 
Länderspiegel liest sich in diesem Jahr 
auch interessant, 23 Länder mit vier 
„Neulingen“, Nordmazedonien, Schwe-

den, Türkei und die Vereinigten Arabi-
schen Emirate. 

Der Einladung des Teams des Interna-
tionalen Zeichenwettbewerbes FLOW 
waren wieder internationale Künstler 
gefolgt, die Arbeiten des Jahrgangs 23 zu 
sichten und zu bewerten. Darunter auch 
Künstler aus Polen und Nigeria. Eröffnet 
wurde die Jurysitzung traditionell von 
der Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/
Oder Annekathrin Hoppe, die sich auch 
einen Überblick über das Niveau der 
Arbeiten 2023 verschaffte. Bereits zum 

dritten Mal war 
die Kategorie 
„Digital Art“ 
ausgeschrieben, in 
der 39 Arbeiten zu 
bewerten waren. 
In dieser Kategorie 
ging der Preis nach 
Simmern im 
Hunsrück. Die 
Preisträger in den 
Altersgruppen drei 
und vier erhalten 
eine Einladung zu 
einem mehrtägi-

gen Kunst-Workshop in Schwedt. Alle 
anderen Preisträger bekommen interes-
sante Sach- bzw. Geldpreise. 

In diesem Jahr öffnet die Jahresaus-
stellung des Internationalen Zeichen-
wettbewerbes FLOW am 13. September, 
um 15 Uhr auf der Odertalbühne seine 
Pforten. Ab dann sind die Preisträgerar-
beiten und eine Auswahl der besten 
Arbeiten des Jahres in den Uckermärki-
schen Bühnen zu besichtigen. Alle 
Schwedterinnen und Schwedter sowie 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Der Internationale Zeichenwettbe-
werb sucht noch einen Freiwilligen-
dienstleistenden für das Freiwilligenjahr 
23/24. Der Einsatzort ist die Geschäfts-
stelle des Internationalen Zeichenwett-
bewerbs in Schwedt/Oder.

INFO
 Internationaler Zeichenwettbewerb 

FLOW, Lindenallee 62 a
 03332 511774
@ kontakt@zeichenwettbewerb-
 schwedt.de
 www.flow-zeichenwettbewerb.de

Der Internationale Zeichenwettbewerb FLOW informiert
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

32. Internationales Landschaftspleinair – 
ARTENVIELFALT
KÜNSTLER ERLEBEN DEN NATIONALPARK UNTERES ODERTAL

Seit dem 24. Juli und noch bis zum  
4. August ist die Galerie am Kietz 

wieder Austragungsort des nunmehr  
32. Internationalen Landschaftspleinairs. 
Zehn Künstlerinnen und Künstler lassen 
sich auch in diesem Jahr wieder von der 
Schönheit der Flussauenlandschaft und 
der Nationalparkstadt Schwedt/Oder 
inspirieren und arbeiten zum Thema 
ARTENVIELFALT.  Vielfalt ist unsere 
Lebensgrundlage, ob im Bereich der 
Natur, wo nur ein ausgewogenes Zusam-
menspiel von Tieren und Pflanzen das 
Ökosystem Erde erhält. Aktuell ist die 
Artenvielfalt unseres Grenzflusses Oder 
durch massives, von Menschenhand 
provoziertes Fischsterben bedroht. Oder 
die kulturelle Vielfalt, sie gestaltet und 
belebt einen Ort, eine Stadt, ein Land 
durch einen Mix an Wissen, neuen 
Denkweisen und Sprachen. Auch das 
Pleinair lebt von dieser menschlichen 
Vielfalt. Und natürlich hat Kunst mit 
allen ihren Ausdrucksformen eine große 
Möglichkeit, Vielfalt zu zeigen. Vielfältig 
und vielschichtig ist auch das nachbar-
schaftliche Leben und verantwortungs-
volle Wirken von Nationalpark, Stadt 
und Industrie, von Mensch und Natur. 
Unter diesen Aspekten werden die 

Teilnehmenden ihre Projekte und 
Arbeiten entwickeln. 

Wie auch in den Jahren zuvor sind 
Gäste herzlich eingeladen, beim Hoffest 
am 29. Juli dabei zu sein. Ab 19 Uhr spielt 
die Musikgruppe IntiSonLatino südame-
rikanische und karibische Melodien, 
man kann mit den Künstlerinnen und 

Künstlern ins Gespräch kommen und 
nicht zuletzt die Arbeitsfortschritte der 
Pleinairwerke erleben. 

Die Vernissage zur anschließenden 
Pleinairausstellung findet am Freitag, 
dem 4. August, um 19 Uhr statt, musika-
lisch begleitet durch den Jazzpianisten 
Johannes Kersthold.

Teilnehmende Künstlerinnen und 
Künstler des Pleinairs: Gisela Eichardt 
(D), Valentyna Iwanova (UKR/D), Jainem 
Jeong (KOR/D), Brigitte Kovacs (AU), Rose 
Magee (EST), Klaus Müller (D), Josephine 
Riemann (D), Susanne Ruppert (D), Moni-
ka Schuh (D), Andrea Streit (D). 

Das Projekt wird gefördert durch: Stadt 
Schwedt/Oder, Nationalpark Unteres 
Odertal, Förderverein Nationalpark 
Unteres Odertal e. V., Landkreis Ucker-
mark, MFWK Land Brandenburg.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: Di, Mi 10 – 16 Uhr, 
 Do 10 – 18 Uhr, So 15 – 17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Foto: Susanne HoppePhilipp Hiller beim  
Landschaftspleinair im letzten Jahr  
bei der Arbeit.

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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LISA – digitale Bürgerbüros des Landkreises
THEMA SOZIALHILFE, WOHNGELD, PFLEGE UND KRANKENKASSE

Im Frühjahr 2023 eröffnete der 
Landkreis Uckermark digitale Bürger-

service-Büros unter dem Projekttitel 
LISA (Leistungs-, Informations- und 
Service-Angebot) in:
•	Angermünde:	Kreisverwaltung	Ucker-

mark, Geschäftsstelle Angermünde, 
Berliner Straße 72

•	Gartz	(Oder):	Sparkasse	Uckermark,	
Pommernstraße 160

•	Gramzow:	Sparkasse	Uckermark,	
 Am Markt 10
•	Templin:	Sparkasse	Uckermark,	
 Schinkelstraße 32
•	Lychen:	Sparkasse	Uckermark,	
 Am Markt 4
Dabei handelt es sich um gläserne 
Pavillons, die mit modernster Technik 
ausgestattet sind. Sensoren registrieren 
es, wenn eine Besucherin oder ein 
Besucher den Pavillon betritt, automa-
tisch wird dann ein Kontakt mit einer 
Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter 
des LISA-Teams hergestellt. Die Kommu-

nikation erfolgt über einen Bildschirm, 
der Kontakt mit der Mitarbeiterin oder 
dem Mitarbeiter ist persönlich und nah. 
Anträge können vor Ort komplett 
bearbeitet werden, bis hin zur elektroni-
schen Unterschrift. Die Bedienung ist 

ausgesprochen einfach. Es ist kein 
technisches Verständnis nötig, kein 
Smartphone oder Computer.
Die Digitalen Bürgerbüros sind Montag, 
Dienstag und Freitag geöffnet, am 
Mittwoch und Donnerstag nach vorheri-
ger Terminvereinbarung. Wenn das Anlie-
gen nicht sofort mit einem zuständigen 
Sachbearbeiter bzw. Sachbearbeiterin 
geklärt werden kann, ist eine Vereinba-
rung für einen Folgetermin im Digitalen 
Bürgerbüro möglich. LISA bietet hier 
größtmögliche Flexibilität und Komfort 
für Bürgerinnen und Bürger.
Angeboten werden Hilfen bei Leistun-
gen des Sozialamtes und der Wohngeld-
stelle des Landkreises, der Gesundheits-
kasse AOK Nordost und des 
Pflegestützpunktes Uckermark.

INFO
 Landkreis Uckermark, Sozialamt
 Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau
 www.uckermark.de/lisa

Die digitalen Bürgerbüros stehen allen 
Uckermärkerinnen und Uckermärkern zur 
Verfügung

Der Landkreis Uckermark informiert

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Schnelles Internet in Schwedt
NEUE PRODUKTE, KOSTENFREIER TAUSCH UND BERATUNG

Die Stadtwerke Schwedt arbeiten seit 
Januar 2023 intensiv daran, ihre 

Internetdienste im Bestandskundenseg-
ment zu verbessern. Mit dem Ziel, das 
aktuelle und auch historisch gewachse-
ne Produktportfolio zu optimieren, 
wurden bereits viele Bestandskunden 
(insgesamt 7.300) mit einem alten 
Produkt kontaktiert und erfolgreich in 
das aktuelle Produktangebot der „via“- 
Produktlinie umgestellt. Einige Umstel-
lungen stehen noch aus. Die Umstellung 
auf „via“ ermöglicht es den Kunden, von 
schnelleren Internetgeschwindigkeiten 
zu profitieren und zusätzlich einen 
optimalen Preis zu erhalten

Service-Leistung beinhaltet 
kostenfreien Tausch des Routers 
„Einige unserer Kunden haben noch 
einen alten bis sehr alten Router in 
Benutzung. Im Zuge der Produktumstel-
lungen ist es uns wichtig, auch an die 

Sicherheitsstandards und Leistungs-
fähigkeit des Routers zu denken. Dort, 
wo es notwendig ist, führen wir einen 
kostenfreien Tausch des Routers durch. 
Das ist selbstverständlich Bestandteil 
unseres Services“, so Maurice Martini. 
Kunden, die davon betroffen sind, 
erhalten ein Schreiben, in dem der 
Gerätetausch angekündigt wird. Die 
Stadtwerke Schwedt arbeiten mit dem 
langjährigen Partner IFEA GmbH zusam-
men, der die Termine vereinbart und den 
Gerätetausch vor Ort durchführt. 

Beratung und Informationsangebote 
Wer sich über die aktuellen Produkte 
informieren möchte, kann sich per 
Telefon unter 03332 449-449 oder per 
E-Mail kundenservice@stadtwerke- 
schwedt.de von den Mitarbeitern der 
Stadtwerke Schwedt beraten lassen.  
Auf der Website www.stadtwerke- 
schwedt.de kann zudem jeder Bürger 

prüfen, welche Produkte zu welchen 
Konditionen an seiner Adresse verfügbar 
sind. Der Antrag kann direkt online 
gestellt werden. 
Die Produktlinie „via“ wurde im Jahr 
2019 von den Stadtwerken Schwedt 
eingeführt und bietet seither deutlich 
mehr Möglichkeiten und Vorteile in 
einer digitalisierten Welt, in der Home-
office, Streaming und Onlineshopping 
immer wichtiger werden. Mit Internet, 
Telefon und Fernsehen können  
Interessierte und Kunden alles aus einer 
Hand erhalten. Dabei werden bereits 
Internetgeschwindigkeiten von bis zu 
1000 Mbit/s über das Glasfasernetz und 
bis zu 500 Mbit/s über das Schwedter 
Kabelnetz erreicht. Im Netzgebiet der 
Stadtwerke Schwedt ist das Fernsehen 
außerdem bereits in den Internetpro-
dukten inklusive.

Kino auf Rädern 
START DER NEUEN OPEN-AIR-SAISON

Ab 4. August laden FilmforUM und 
Uckermärkische Bühnen Schwedt 

zum Kinovergnügen auf die Odertalbüh-
ne ein. Es wird ein filmreifer Sommer, 
denn das FilmforUM Schwedt zeigt in 
diesem Jahr erneut Open-Air Kino an 
den Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
– und das mit neuer Technik. Mobile 
Leinwand und Projektor sind in einem 
Anhänger verpackt und können jeder-
zeit an fast jedem Ort zum Einsatz 
kommen. „Der große Vorteil ist, dass wir 
sehr flexibel agieren können und nun 
auch die neuesten Filme spielen können, 
das war bislang nicht möglich“, berichtet 
Kinoleiterin Doreen Müller. Eine Investi-
tion, von der die gesamte Region und 
darüber hinaus profitiert, denn jeder hat 
die Möglichkeit, das Kino auf vier Rädern 
zu buchen. Die neue Open-Air-Technik 
sorgt für brillante Bildqualität und 
perfekten Sound. Wer also gerne in einer 
lauen Sommernacht Kino unter freiem 
Himmel erleben möchte, sollte sich den 
Start am 4. August vormerken. 

Mit dem Filmvergnügen zieht auch 

wieder der Duft von frisch zubereitetem 
Popcorn durch die Reihen. Die Tickets 
kosten 10 Euro. Diese können ganz 
bequem unter www.filmforum-schwedt.
de oder vor Ort gekauft werden.

Das Programm:
04.08. | Mamma Mia!
05.08. | Top Gun: Maverick
18.08. | Der Gesang der Flusskrebse

Wichtiger Hinweis:
Beginn: ca. 21 Uhr nach Sonnenunter-
gang. Bei kaltem, nassem Wetter helfen 
Decke und Regenjacke. Zudem empfiehlt 
sich, Mückenspray mitzunehmen.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 7 | 15 |

Die Tabakfabrik Vierraden informiert

Landesweiter Aktionstag und Hofcafé
ANGEBOTE DER TABAKFABRIK VIERRADEN

Die Tabakfabrik erwacht aus ihrem 
Dornröschenschlaf und erstrahlt in 

neuem Glanz. Inmitten der Region 
Schwedt gelegen, ist der Tabakspeicher 
ein historisches Gebäude von großer 
Bedeutung. Errichtet im späten 19. Jahr-
hundert, diente er lange Zeit als Zentrum 
des Tabakanbaus und der Tabakverarbei-
tung. Doch mit dem Rückgang des 
Tabakanbaus drohte der Tabakspei-
cher zu verfallen, bis der Kunstbau-
werk e. V. seine Rettung in Angriff 
nahm. Gemeinsam mit der damali-
gen Gemeinde Vierraden, der Stadt 
Schwedt/Oder und anderen Part-
nern startete er eine Initiative zur 
Rettung des Tabakspeichers. So 
konnte der Tabakspeicher vor dem 
Verfall bewahrt werden.

Heute erstrahlt der Tabakspeicher als 
lebendiges Kulturzentrum und Denkmal 
für die regionale Geschichte. Es werden 
Ausstellungen, Veranstaltungen und 
kulturelle Aktivitäten organisiert, um die 
Geschichte und Traditionen der Gemein-
schaft zu bewahren und zu feiern.

Landesweiter Aktionstag 
Wir sind das erste Mal mit der Tabak-
fabrik beim landesweiten Aktionstag, 

dem „Tag der Industriekultur 
Brandenburg“, dabei. Dieser 
findet am 12. August statt. 
Dafür öffnen wir unsere Tore 
von 12 bis 20 Uhr. Es wird 

drei Führungen durch den Tabakspei-
cher geben, um 14, 16 und 18 Uhr. 
Natürlich hat zu dieser Zeit auch unser 
schönes Hofcafé geöffnet.

Hofcafé
Jeden Samstag von 13 bis 17 Uhr laden 
wir Sie ein, köstlichen Kuchen und 
frischen Kaffee in gemütlicher Atmo-
sphäre zu genießen. Unser Hofcafé 
bietet eine vielfältige Auswahl an 

hausgemachten Kuchenspezialitäten, 
von saftigen Torten bis hin zu duftenden 
Muffins. Begleitet von einer Tasse frisch 
gebrühtem Kaffee oder einem anderen 
erfrischenden Getränk können Sie sich 
entspannen und den Moment genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INFO
 Tabakfabrik Vierraden, 
 Schwedter Straße 19, 
 16303 Schwedt/Oder
 0176 20815704
@ buero@kunstbauwerk.de 
 www.kulturhof-uckermark.de

Fotos: Tabakfabrik Vierraden

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Juli!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 101. Geburtstag
Frau Emmy Zwietasch
Frau Hildegard Schulz

zum 95. Geburtstag
Frau Lucie Frenz

zum 90. Geburtstag
Herrn Günter Schmidt

Herrn Gotthard Schaarschmidt
Herrn Werner Katzer

zum 85. Geburtstag
Frau Helene Putzke

Herrn Boris Leis
Frau Helga Ewert

Frau Ursula Wunderlich
Herrn Kurt Kottke

Frau Elisabeth Büttner
Frau Ursula Bethke

Frau Christiane Schnutterer
Herrn Friedrich-Wilhelm Ewert

Frau Brigitte Schmidt
Frau Waltraud Keilholz
Frau Gerda Steinberg

zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Jantz

Herrn Hans-Georg Gröschel
Frau Christel Kossmann

Herrn Bernd Kröger
Herrn Hartmut Jahn
Frau Renate Schmidt

Frau Ingrid Klocke
Frau Magrit Lukas

Herrn Wolfgang Lück
Frau Inge Orfert

Frau Martina Beyer
Herrn Dieter Ohm

Herrn Edmund Tietz
Frau Renate Döhler

Frau Ursula Riehl

EHEJUBILÄEN 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Hildegard und Horst Hähnel

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Ruth und Reiner Christoph

Ehepaar Heidemarie und 
Jürgen Reinhardt

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz, 
Frau Hauschild, Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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03.08. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Der halbe 
Schmale Luzin“ mit dem SSV PCK 90 
e. V., ca. 13 km
Strecke: Feldberg, Fähre, Zansenblick, 
Hauptmannsberg, Carwitz, Feldberg.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

04.08. | FREITAG

15:00 Uhr | Fahrradtour „Wildnis in der 
Flussaue“ mit Dr. Tautenhahn
Anmeldung bis zum 02.08. an 
bianca.berlin@nlpvuo.brandenburg.de
 Kanalbrücke Gatow |  2677-0 |
www.nationalpark-unteres-odertal.eu

05.08. | SAMSTAG

10:00 Uhr | RangerTour: Insektensom-
mer II 
Begleitete Insekten-Zählaktion. Anmelde-
schluss: 03.08. 
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 267711 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
17:00 Uhr | Berliner Kaffeehausmusik
 Kirche Heinersdorf |  03334 25 650 | 
www.klassikauseberswalde.de

10.08. | DONNERSTAG

09:05 Uhr | Wanderung „Westlich 
Altkünkendorf“ des SSV PCK 90 
Schwedt e. V.
Strecke: Heiliger See, Glambecker Müh-
lenteich, Altkünkendorf, ca. 6 km
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 

11.08. | FREITAG

20:00 Uhr | Angelo Kelly – Mixtape 
Open Air Tour 2023
Angelo Kelly geht gemeinsam mit 
Multi-Instrumentalist Matthias Krauss 

wieder auf MIXTAPE Tour.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
44,90/39,90 € | www.theater-schwedt.de

12.08. UND 13.08.

Oder-Wiesen-Oldtimer-Days 
Oldtimer & Technik, Traktorpulling, 
Simson-Beschleunigungsrennen, Teile-
markt, Orientierungsfahrt, Tombola.
 Gewerbegebiet Heinersdorfer Damm | 
www.owod.de

12.08. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Östliche 
Zerweliner Heide“ mit dem SSV PCK 90 
e. V.
Strecke: Naugarten, Kaisereiche, Zerwelin, 
Neuzerwelin, alte Lindenallee, Naugarten, 
ca. 15 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
09:30 Uhr | Pflanzenbestände des 
Poldergraslandes in Beziehung zu 
Boden-, Wasser- und Nutzungsverhält-
nissen 
Bei dieser Fahrradexkursion werden 
Ihnen die von langanhaltender Über-
schwemmung geprägten, einzigartigen 
Grünland-Pflanzenbestände vorgestellt. 
Anmeldung erforderlich 
 Criewen, Kanalbrücke |  219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de
12:00–20:00 Uhr | Tabakfabrik erwacht 
aus dem Dornröschenschlaf
Führungen jeweils um 12, 14 und 16 Uhr. 
Im Anschluss jeder Führung können Sie 
sich in unserem Hofcafé austauschen 
und Kaffee und Kuchen genießen.
 Tabakfabrik Vierraden, Schwedter 
Straße 19 |  0176 20815704 |
www.kulturhof-uckermark.de
20:00 Uhr | Forced To Mode – A Tribute 
To Depeche Mode
Forced To Mode gilt als die „weltbeste 
Depeche Mode-Coverband“. Special 
Guest: G U L V Ø S S
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
31,90 € | www.theater-schwedt.de

13.08. | SONNTAG

20:00 Uhr | Taschenlampenkonzert
Die Taschenlampe nicht vergessen!
Das Konzert ist eine wunderschöne 
Mischung aus Nachtwanderung und 
Rockkonzert. Die Taschenlampenkonzerte 
von Rumpelstil sind swingende und 
rockende Abendkonzerte für die ganze 

Familie.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 15 € | 
www.theater-schwedt.de

15.08. | DIENSTAG

20:00 Uhr | Nabucco – Klassik Open Air 
2023
Giuseppe Verdis prachtvolle Oper.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
77/70/60 € | www.theater-schwedt.de

17.08. | DONNERSTAG

20:00 Uhr | Alexander Scheer | Andreas 
Dresen & Band – spielen (nicht nur) 
Gundermann
2023 sind Alexander Scheer | Andreas 
Dresen & Band nach dem nichtabreißen-
den Erfolg ihrer Konzerte wieder auf Tour 
und bringen bei ihren Veranstaltungen 
die Musik ihres Filmhits in viele deutsche 
Städte.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 35 € | 
www.theater-schwedt.de

19.08. | SAMSTAG

10:00–17:00 Uhr | 17. Traktoren- und 
Oldtimertreffen 
 Schönermark, An der Technikhalle, Am 
Dorfanger |  0172 2923914
19:00–22:00 Uhr | RangerTour zur 
Langen Naturwacht-Nacht
Abendliche Wanderung im National-
park-Wald. Anmeldeschluss: 17.08.
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 267711 | www.naturschutzfonds.de
20:00 Uhr | Feuerengel – A Tribute to 
Rammstein Open Air
FEUERENGEL haben sich mit Haut und 
Haar, Flammenwerfer und Funkenregen 
ihrem RAMMSTEIN verschrieben. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
34,90 € | www.theater-schwedt.de

20.08. | SONNTAG 

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

25.08. | FREITAG

20:00 Uhr | The Scottish Music Parade 
– Open Air
Dudelsackspieler, Trommler, Musiker, 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM AUGUST

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 7 | 17 |

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ-
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse 

Sänger und Tänzer, allesamt direkt aus 
dem schottischen Edinburgh, nehmen 
das Publikum einen Abend lang mit auf 
eine ebenso mitreißende wie abwechs-
lungsreiche Reise durch Schottland. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
82,75/65,15/55,25 € | 
www.theater-schwedt.de

26.08. UND 27.08.

10:00 | TSH-Cup in Schönow 
Fußballturnier der E- und D-Jugend des 
Schönower Sportvereins.
 Schönow, Sportplatz | 
 033331 64653

26.08. | SAMSTAG

15:00 bis 18:00 Uhr | Dorffest in  
Schöneberg 
 Bolzplatz 
19:00–22:00 Uhr | RangerTour: Bat 
Night – Fledermäuse hautnah
Europäische Nacht der Fledermäuse. 
Anmeldeschluss: 24.08.
 Nationalparkhaus Criewen | 
 267711 | www.naturschutzfonds.de
20:00 Uhr | Swing Night 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt:  
24,90 € | www.theater-schwedt.de

27.08. | SONNTAG

09:00 Uhr | Grenzlandgeschichte(n) 
rund um Schwedt/Oder 
Radtour. Anmeldung bis 18.08.
 Bahnhof Mitte |  0331-979330
15:00 Uhr | Musik unterm Walnuss-
baum
Konzert im Rahmen des Uckermärki-
schen Musiksommers.
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

30.08. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand Schwedt 
Anmeldung über MGH, per E-Mail 

schwedt@ueberdentellerrand.org 
oder Telefon: 835040
 MehrGenerationenHaus, Bahnhofstra-
ße 11 b | www.ueberdentellerrand.org

Ausstellungen
Industrielandschaft Schwedt – 
Zwischen Identität und Transfor-
mation“
bis 05.11.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | www.schwedt.eu/stadtmuseum

Meine jüdischen Eltern, meine 
polnischen Eltern
bis 01.10.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Lea Grundig – Chronistin der Zeit
bis 11.08. 

Kunst trifft Kunst
15.08. bis 08.09. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ausstellung „Artenvielfalt“ zum 
32. Internationales Landschafts-
pleinair 
04.08. bis 31.08. 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Veranstaltungen  
in Pinnow

19.08. | SAMSTAG

20:00 Uhr | Sommerkino
 Eisschmiede, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | Eintritt: 10 €

26.08. | SAMSTAG

20:00–22:00 Uhr | Konzertabend 
Uckermark Blues Band 
 Eisschmiede, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | Eintritt: 20 €

27.08. | SONNTAG

14:00–16:00 Uhr | Spannende 
Raketen und Telefone
 Telefon- und Raketenmuseum, 
Industrie- und Gewerbegebiet 9 | 
Eintritt 2 €, bis 16 Jahre frei

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

ANZEIGE
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